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Martin Mezger

Herausgeber

Chefredaktor a.i

Im grossen Interview auf Seite 18

begegnen Sie dem Bundespräsidenten.

n dieser Zeitlupe-Ausgabe ist der Bundespräsident
zu Gast. Im grossen Interview gibt er Einblick in per-
sönliche und politische Überlegungen, die ihn be-

schäftigen. Kaspar Villiger tritt im Interview auch für die

«Stiftung Solidarität Schweiz» ein, über die voraussichtlich

am 22. September 2002 abgestimmt wird. Seine Botschaft
dabei ist: Nicht die umstrittene Entstehungsgeschichte
der Stiftungsidee ist von Belang - wichtig ist, dass die

Schweiz ein zukunftsgerichtetes humanitäres Werk
schafft. Diese Meinung hat auch Pro Senectute Schweiz
im Vernehmlassungsverfahren vertreten. Aber lesen Sie

selbst und bilden Sie sich Ihre eigene Meinung.
Auf zugleich berührende und konkrete Weise nähert sich

Zeitlupe-Redaktorin Erica Schmid dem «ewigen» Thema Liebe.
Im Zentrum steht der Wunsch nach seelischer, geistiger
und körperlicher Nähe: ein Wunsch, der
sich manchmal erfüllt - und manchmal
auf immer Sehnsucht bleibt. Am Schluss
des Beitrags erlauben wir uns, Sie zu fra-

gen, was Ihnen Liebe bedeutet - und wie
Sie damit umgehen, wenn die Sehnsucht
nach Liebe Sehnsucht bleibt.

Bald ist Ostern. Ganz gleich, ob man
sich dem Fest mit einem kirchlichen Hin-

tergrund nähert oder es als jahreszeitliche
Zäsur sieht, das Fest steht für Aufbruch, für neues Leben, für
frische Hoffnung, für Zukunftsperspektiven

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, dass Sie

in den kommenden Tagen etwas davon spüren können! Zur Ein-

Stimmung stellt Ihnen unsere Musikspezialistin Sibylle Ehris-

mann grosse Werke vor, die für Karfreitag und Ostern kompo-
niert worden sind.

Unser Arzt, Dr. Fritz Huber, kann in Zukunft keine Fragen
mehr entgegennehmen. Wir verabschieden ihn heute mit einem

ganz grossen Dank! Seit Jahren hat er mit viel Einfühlungsgabe
und souveränem fachlichem Wissen Leserfragen beantwortet.
Und wir sind sicher, dass er dabei nicht nur medizinisches Wis-
sen vermittelt, sondern immer auch gangbare Wege aufgezeigt
und ein Stück Zuversicht vermittelt hat. Das Thema Gesundheit
bleibt selbstverständlich für die Zeitlupe wichtig. Wir infor-
mieren Sie gegen den Sommer hin, wies weitergeht.

Last but not least dürfen wir Ihnen mitteilen, dass die Zeit-

lupe einen neuen Chefredaktor hat: Ab Mai 2002 übernimmt
Emil Mahnig (46) die Verantwortung für die Zeitschrift. Emil
Mahnig besitzt eine grosse journalistische und redaktionelle
Erfahrung. Vielleicht kennen Sie ihn ja - zumindest indirekt:
Er war bis Ende 2001 Chefredaktor des Medienverbundes
«Gesundheit Sprechstunde». Emil Mahnig, ganz herzlich will-
kommen!
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